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Ordnung

des

Hauptgottesdie ustes
an Sonn- und Festtagen,

nach der Agende
für die evangelisch - lutherischen Gemeinden

im Iknsfkschen Neiche.

meinde. Darauf spricht der Prediger am Altare, zu der 
Gemeinde gewendet:

Ehre sei dem Vater, und dem Sohne, und 
dem heiligen Geiste, wie es war am Anfänge, wie 
es ist, und wie es sein wird von Ewigkeit zu Ewig­
keit» Amen. (*)

(*) Oder: Im Namen des Vaters, des Sohnes 
und des heiligen Geistes. Amen.)

Geliebte in dem Herrn! Da wir hier versam­
melt sind, Gott im Geiste und in der Wahrheit an­
zubeten, Ihm für alle seine Wohlthaten zu danken, 
und Ihn um alles, was uns an Leib und Seele 
Noth thut, zu bitten, so lasset uns zuvor, im Ge­
fühle unserer Unwürdigkeit, Ihm unsere Sünden 
bekennen, und mit einander also sprechen: Allbarm­
herziger Gott und Vater! In tiefer Demuth be­
kennen wir vor Dir unsre vielfachen Sünden und 
Vergehungen. Siehe erbarmend auf uns nieder, 
und vergieb uns Reuigen alle unsre Sünden, um 
des Verdienstes deines lieben Sohnes, unseres 
Heilandes Jesu Christi willen. Amen.
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Der Chor: Herr, erbarme Dich! Christe, er­
barme Dich! Herr, erbarme Dich!

Der Geistliche: Der allmächtige, ewige Gott 
vergebe uns, nach Seiner unergründlichen Barm­
herzigkeit, und um Seines lieben Sohnes Jesu 
Christi willen, alle unsre Sünden, und verleihe uns 
Gnade, unser Leben zu bessern, und mit Ihm das 
ewige Leben zu empfangen. Amen.

Chor: Amen. (*)
(*) Am Schluß befindet sich noch eine andere Beicht- 

und Absolutions - Formel.)
Geistliche (singt): Ehre sei Gott in der Höhe! (**)
(** ) An den drei hohen Festen mag statt des: „Ehre 

sei Gott in der Höhe", die große Dorologie gesprochen 
werden, welche also lautet:

„Ehre sei Gott in der Höhe, und Friede aus 
Erden, und den Menschen ein Wohlgesallen. Wir 
loben Dich, wir beten Dich an, wir preisen Dich 
in Deiner Herrlichkeit. O Herr Gott, himmlischer 
König, Gott, Du allmächtiger Vater, o Herr Jesu 
Christe, Du eingeborner Sohn des Allerhöchsten, 
o Herr Gott, Du Lamm Gottes, des Vaters Sohn, 
der Du trägst die Sünde der Welt, erbarme Dich 
über uns! Denn Du allein bist heilig, Du allein 
bist der Herr, Du allein bist der Höchste, o Jesu 
Christe, mit dem heiligen Geiste, in Gottes, des 
Vaters, Herrlichkeit. Amen."

Zur Abwechselung kann auch folgender Text der Doxo- 
logie gebraucht werden: '

„Heiliger! Heiliger! Heiliger! Herr! Gott! 
Allmächiiger! Himmel und Erde find Deiner Herr­
lichkeit voll! Wir beten Dich an, wir danken Dir 
für Deine Wunder, Herr Gott! himmlischer Kö- 
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nig! Gott Vater! Allmächtiger Herr! eingeborner 
Sohn des Allerhöchsten! Jesus Christus! Heiliger 
Geist! Geist des Friedens, der Wahrheit und der 
Gnade! Dich, ewiger Gott, loben alle Deine 
Werke; ewig, wie Du selbst, ist Deine Macht, un­
wandelbar Deine Liebe; blicke mit Milde herab auf 
Dein Volk, welches versammelt ist in Deinem Hei- 
ligthume, Dich anzubeten, Dir zu danken für Deine 
Wohlthaten, und für sich, im Geistigen und Leib­
lichen, Deine Gnade zu erflehen; erleuchte unsern 
Verstand zu Deiner Erkenntniß, und lehre unsere 
Herzen, die heiligen Opfer eines ächten Gehorsams 
darzubringen!")

Die Gemeinde stimmt ohne Vorspiel der Orgel das 
Lied an! „Allein Gott in der Höh' sei Ehr'" u. s. w., 
während dessen der Geistliche am Altare stehen bleibt. — 
Wenn der Gottesdienst einer Verkürzung bedarf, so braucht 
nur der erste Vers gesungen zu werden. (*)

(*) Am Charfreitage mag die Intonation: „Ehre sei 
Gott in der Höhe", wegfallen, und anstatt des Liedes: 
„Allein Gott in der Höh' sei Ehr'" u. s. w., ein Pas­
stonslied gesungen werden.)

Geistliche (stngt): Der Herr sei mit Euch!
Chor: Und mit deinem Geiste! (**)
(** ) Auf diese Intonation kann, namentlich an Fest­

tagen auch noch eine andere Intonation aus Beilage D 
folgen.)

Geistliche: Lasset uns beten: Herr Gott, himm­
lischer Vater, wir bitten Dich, Du wollest uns 
durch Deinen heiligen Geist leiten und regieren, 
auf daß wir mit ganzem Herzen Dein Wort anhö­
ren und annehmen, und dadurch geheiligt werden, 
und auf Jesum Christum unser ganzes Vertrauen 
und unsre Hoffnung setzen, unser Leben nach Dei- 
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item Worte bessern, und vor allem Aergerniß uns 
hüten, bis wir durch Deine Gnade in Christo ewig 
selig werden, durch denselben Deinen Sohn Jesum 
Christum, unsern Herrn. (*)

(*) Die Beilage В enthält unter der Rubrik: „Fest- 
Collecteu" diejenigen Gebete, welche an den Festtagen ge­
braucht werden, so wie unter der Rubrik: „Allgemeine 
Collecten" eine Sammlung von Gebeten für die gewöhn­
lichen Sonntage, die, außer dem oben stehenden Gebete, 
zur Abwechselung, dem Inhalte der Predigt gemäß, ge­
wählt werden können.)

Chor: Amen, Amen.
Geistliche: lieft in der Regel diejenige Sonn­

tags - Perikope, über welche nicht gepredigt 
wird. (**)

(** ) Die Perikopen der aufgehobenen Feste und an­
dere Abschnitte der heiligen Schrift sind nicht ausgeschlossen. 
In der Fastenzeit wird die Passionsgeschichte, nach einzel­
nen Abschnitten, vorgelesen.)

Chor: Hallelujah! (**♦)
(** *) Das Hallelujah fällt weg an den Sonntagen 

und nach den biblischen Abschnitten, welche den Charakter 
der Trauer und Buße vorzugsweise an sich tragen, als: 
an den Sonntagen in den Fasten , am Charfreitage, am 
Bußtage, am Gedächtnißtage der Verstorbenen u. s. w.)

Geistliche (spricht): Wir glauben an Gott, den 
Vater, allmächtigen Schöpfer Himmels und der 
Erde, und an Jesum Christum, Gottes eingebor- 
nen Sohn, unsern Herrn, der empfangen ist von 
dem heiligen Geiste, geboren von der Jungftau 
Maria, gelitten unter Pontio Pilato, gekreuzigt, 
gestorben, begraben, niedergefahren zur Hölle, am 
dritten Tage auferstanden von den Todten, aufge­
fahren gen Himmel, sitzend zur Rechten Gottes, 
des allmächtigen Vaters, von dannen er kommen 




